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Beilage zu Nr . 4 « der Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , 16 . Februar 1882 .

Stattstische Mittheilungen .

1) Geborene .
Die Geborenen zeigten in den letzten Jahren die folgenden

absoluten und relativen Werthe :

Geborene In Proz . der
Einwohner

Geborene In Proz . der
Einwohner

1872 60,599 4,11 1877 61,952 4,07
1873 60 .55» 4.0S 1878 60.581 3,96
1874 60 .960 4,07 1879 59,379 3,82
1875 62,913 4,17 1880 57,545 3,66
1876 63,202 4,15
Das Maximum der Geborenen fiel in das Jahr 1876 , vier

Jahre später als das der Ehen . während das Maximum der
relativen Häufigkeit um ein Jahr früher (1875 ) zutraf . Seitdem
nahmen die absoluten und relative« Zahlen ab und das Jahr
1880 machte hievon keine Ausnahme .

ES ist selbstverständlich , daß mit Abnahme der Häufigkeit der
Ebeschlüffe eine Verminderung der Geborenenzahl einhergeht. Die
Wirkung traf nicht sofort, erst nach einigen Jahre » ein .

2) Ehelich Geborene .
Es wurde» eheliche Kinder geboren:

Ehel. Kinder Auf 1 Ehe Ehel. Kinder Auf 1 Ehe
1872 54,905 3.7 1877 57,408 98 5.0
1873 55,065 4,0 1878 56,163 97 S.1
1874 55,824 4.2 1879 54 .989 94 5.2
1875 58,113 4.5 1880 53.346 91 5,3
1876 58,415 100 4.7

Auch hier fiel daS Maximum in das Jahr 1876 , von welchem
Punkte an die Zahl der ehelichen Kinder mehr und mehr abnahm,
was auch bei dem Jahr 1880 zutrifft.

Setzt mau das Maximum — 100 , so drückt sich die Abnahme
in oben gegebenen Zahlen aus , wonach die Summe der ehelich
Geborene» des Jahres 1880 sich zu dem Maximum wie 91 zu
100 verhalten.

Die auf eine Ehe sich berechnende Summe der ehelichen Kinder
stieg von 1872 an ununterbrochen, was das Vorhandensein von,
die Eheschließungen hemmende » Ursache» andeutet. Der große
Durchschnitt der Fruchtbarkeit einer Ehe entspricht nämlich der
Zahl 4,2. Die hievon abweichende Summe des Jahres 1880 —
5.3 — zeigt, daß diese Störung immer noch in intensiver Weise
vorhanden ist.

wurden gezählt
3) Unehelich Geborene

1858 7875
auf aoo ehelich Geborene

kommen Uneheliche
A),1 1870 6847

auf 100 ehelich Geborene
kommen Uneheliche

13,1
1859 8607 20,8 1871 6059 12,4
1860 8073 20,0 1872 5694 10,8
1861 8061 19,8 1873 5594 10,3
1862 8032 19,4 1874 5136 S,2
1863 8429 19,1 1875 4800 8.4
1864 8525 18,3 1876 4787 8.2
1865 8435 17,9 1877 4544 7,9
1866 8616 17,6 1878 4418 7,8
1867 7770 16,4 1879 4390 7.9
1868 7016 14.6 1880 4199 7.8
1869 6966 13,8

Die Summe der unehelich Geborenen »ahm seit 1867 unuuter-

in das Jahr 1866 fallenden Maximums — 6616 .
Das relative Verhältniß der unehelich Geborenen zu den ehe¬

lichen begann schon seit 1859 abzunehmen. Diese Abnahme setzte
sich bis 1877 fort , von welchem Jahre an dir Zahlen sich bis
1880 gleich blieben. Dieses letztere Verhalten erscheint dämm
bemerkenSwerth , daß die die Eheschließungen in dieser Zeit ver¬
minderndenUrsachen keine Vermehrung der Unehelichen bewirkten .

4) Es kommen auf 100 ehelich Geborene an Unehelichen :
Lauberbischofsheim2,4. Ettenheim 3,3. Bühl 3,6. Wiesloch3,5 .

Boxberg 3.6 . Säckingcu 4 .6. Staufen 4,6. Lahr 4.4. Achern 4,9.
Bruchsal 4.5 . Ettlingen 4.7. Schwetzingen 4,6. Sinsheim 4.6.
Buchen4.0. Wertheim 4,3. Lörrach 5,5 . Schönau 5,5 . Brette « 5,9.
Karlsruhe 5,5. Eppiugen 5,2. Mosbach 5.1 . Breisach 6,2. Em-

mendiugeu 6,1. Oberkirch 6 .6 . Rastatt 6 .7 . Dnrlach 6,3. Mann¬
heim 6 .7 . Weinheim 6 .2 . Heidelberg 6,8. Ndelsheim 6,7. Engen
7F . Waldshut 7 .0. Müllheim 7.4. Schopfheim 7,5. Offenburg 7,6 .
Pforzheim 7,4. Eberbach7,4. St . Blasien 8,9. Pforzheim St . 8,1 .
Konstanz 9,0. Kork 9,5. Baden 9,3 . Donaueschingen 10,1. Frei-
burg Ld. 10,8. Triberg 11,8. Villiugeu 11,0. Neustadt 11,0.
Karlsruhe St . 11,6 . Mannheim St . 11,6. Stockach 12,8. Meß -
kirch 13,9 . Bouudorf 14,3. Wolfach 14,5. Ueberlingen 15,7. Frei¬
burg St . 17,2 . Pfullendorf 20,8. Waldkirch 20,1. Heidelberg
St . 33.6 .

5) Todtgeborene .

Eheliche . In Proz . der
ehelich Geborenen Uneheliche

In Proz . der
unehelich

Geborenen
1875 . . 1992 S .4 190 3 .9
1876 . . 1971 3 .3 186 3,9
1877 . . 1833 3.2 175 3 .8
1878 . . 1785 3.1 163 3 .7
1879 . . 1675 3.0 169 3,8
1380 . . 1588 2.9 149 3 .5

3,1 3,8.
Wie vorstehende Zahlenreihe ergibt, nahmen die absoluten und

rektiven Mengen der ehelichen und unehelichen Todtgeborenen
seit 1875 stetig ab . Die Abnahme der absoluten Zahlen läßt sich
durch die der Geburten überhaupt , dagegen die der relativen
nicht mit ausreichendem Grunde erkläre ».

DaS aus 6 Jahren sich ergebende durchschnittliche Verhältniß
der ehelich Todtgeborene« zu den ehelich Geborenen berechnet sich
zu 3.1 und die entsprechende Zahl der Unehelichen zu 3,8 Proz .
ES kamen somit bei den Unehelichen verhältnißmäßig mehr Todt¬
geborene als bei de» Eheliche» vor.

6) Eheschließungen .
Dir Eheschließungen erreichten 1872 die höchste je vorgekom¬

mene Zahl und »ahmen seitdem in absoluter und relativer Häu¬
figkeit stetig ad.

Eheschlüffe
In Proz . der

Einwohner Eheschlüsse
In Proz . der

Einwohner
1872 14,599 0,99 1877 11,388 0,76
1873 13,558 0,92 1878 10,852 0,70
1874 13,022 0,87 1879 10,478 0,67
1875
1876

12,863
12,336

0,85
0,81

1880 10,066 0,64

DaS Jahr 1880 zeigt somit ebenfalls einen Rückgang der ab¬
soluten und relativen Häufigkeit der Eheschlüffe und nähert sich
den Zahlenwerthen der Jahre 1852 bis 1856 . welche zwischen 0,48
und 0,62 schwankten.

Badische Chronik .
Karlsruhe . 15. Febr. Das »Verordnungsblatt der General¬

direktion der Großh . Bad . Staats - Eisenbahnen" Nr . 7 vom 14 .
d. Mts . enthält Bekanntmachungen , betreffend Vereios -
kartem Liste, Kassirte Vereinskarten, Empfehlenswerthe Literalien ,
Verkehr mit der Kaiserin - Elisabeth - Bahn . Bayrisch -Württember -
gischer Verkehr , Oesterreichisch-Bayrisch-Württembergisch-Pfälzi -
scher Verkehr , Belgisch -SüdwestdeutscherVerband, Mitteldeutscher
Verband. Württembergisch -Pfälzischer Holz -Ausnahmetarif , Süd -
deutsch- Oesterreichisch Ungarischer Verkehr , Wagen zu Oel - und
Theertransporteu , Desinfektion der Güterwagen , Abrechnung mit
der Saal -Unstrut-Bahn .

21 Karlsruhe , 15. Febr. (Aus der Rechtsprechung des
Oberlandesgerichts . ) Das Geding bei einem Kaufverträge ,
wonach sich der Verkäufer bis zur Abzahlung des Kaufpreises
das Eigenthum Vorbehalt , begründet für den Käufer die Ver¬
pflichtung , für den Fall , daß die Zahlung nicht innerhalb der
vertragsmäßigen Zeit erfolgt , die erkauften Gegenstände an den
Verkäufer zurückzuübertragen .

Wenn nach der Absicht der Parteien mehrere Personen gemein¬
schaftlich eine Bürgschaft für die Schuld eines Dritten über¬
nehme«! sollten . die Bürgschaftsurkunde aber in der Folge nur
von einer dieser Personen unterzeichnet wird , so kann der Unter¬
zeichner nicht als einziger Bürge in Anspruch genommen , viel¬
mehr muß angenommen werden , daß die Verbürgung in der be¬
absichtigten Weise nicht zu Stande gekommen ist.

Die Bedingung bei der Pferdeversicherung, daß bei Erkrankung
eines Thieres auf Kosten des Besitzers ein geprüfter Thierarzt
unverzüglich zur Behandlung herbeizurufen ist , bezieht sich nicht
blos auf die Krankheit , welche unmittelbar den Tod zur Folge
hatte, sondern auch auch auf nebenhergehende Krankheitsprozesse,
welche bis zum Ende des Thieres fortdauerten . Die weitere Be¬
dingung , daß jeder Versicherungsnohmer seinen ganzen Pferde -
bestaud , soweit derselbe sich nach den Statuten zur Versicherung
eignet , versichern und alle Zugänge innerhalb sechs Tagen zur
Versicherung anmelden muß. ist für die Versicherungsgesellschaften
von solcher Wichtigkeit , daß ihre Nichtbeachtung die Verwirkung
des Anspruchs auf Entschädigung nach sich zieht .

Ä Ans der Pfalz , 12. Jan . Am heutigen Sonntage Pil-
gerten mehrere hundert Personen an das Rheinufer bei Altripp ,
um die bei dem gegenwärtig ungewöhnlich niederen Wafferstande
zu Tage liegenden römischen Mauerreste zu beide» Seiten des
Stromes zu besichtigen. Besonders zieht ein ziemlich gut er¬
haltenes Reliefbild , das sich auf einem gewaltigen auf badischer
Seite liegenden Ouader befindet und einen geflügelten Genius
vorstelleu soll » der aus einer Urne Wasser auSgießt , die Auf¬
merksamkeit der Alterthumsfreunde auf sich . Wünschenswerth
wäre die Hebung dieses Steines , che die Wiederkehr eines norma¬
len Wafserstandcs ihn etwaiger Vergessenheit auhcimgibt . — Der
Baufond für Erbauung eines monumentalen Gotteshauses in
Speier an der Stelle , wo 1529 der Reichstag abgehalten wurde,
der dem Protestantismus seinen Namen gab , ist nach der Be¬
richterstattung in letzter Generalversammlung des Retschervereines
auf 250,000 Mark angewachsen . — In Sandhaufen wurde
Pfarrer Krümel durch den Evangel . Oberkirchenrath auf 6 Jahre
eingesetzt,

x A « S Baden , 14. Febr . Bruchsal . Die durch Land-
wirthschaftS - Lehrer Schmid zu Durlach angeregte Wei -
denkultur , mit welcher die Gemeinde Bruchsal vor etwa
zwei Jahren den Anfang machte , hat sich recht günstig be¬
währt. Bon etwas über 11 Biertelmorgc« Planzung wur¬
den im Ganzen 322 Tausend prachtvolle , d. h . bis zu 4 Meter
lange und vollkommen astfreie Weiden gewonnen und davon etwa
250 Tausend zum Preise von 4 M . verkauft und die übrigen als
Setzlinge zurückbehalten . Außerdem wurde ein Quantum weni¬
ger tadellos gewachsener Ruthe» für 165 M . versteigert . Der
Gesammt- Bruttoerlös (einschließlichder zurückbehaltenen Setzlinge )
beträgt also etwa 1450 » und nach Abzug der Kosten etwa 1150
Mark oder rund 100 M . vom Viertel. Eine schönere Rentabi¬
lität dürft« wohl kaum irgend eine andere Kultur anfzuweisen
haben . — Die Gefahr einer Ueberproduktion sei nicht so bald an-
zunehmen , wie Hr . Schmid auf der landw . Versammlung zu
Odenheim am 12. d . M . nach Darlegung der Hauptpunkte dieser
Kultur bemerkte ; das vorhandene Bedürfniß sei vorderhand gar
nicht zu befriedigen , da Weidenkörbe als Verpackungsmaterial
zum Ersatz der theurrn und schweren Holzkisten von vielen Fabriken
gesucht werden und der Bedarf an Setzlingen für neue Pflan¬
zungen kaum vorhanden sei.

Zenther « . Die hiesige Kreditbank hat im Jahr 1881 einen
Reingewinn von 2209 M . erzielt , welcher die Gewährung einer
Dividende von 5 ' /, Proz . zuließ . Der Gesammtumsatz betrug
1,057 .051 M .

Rastatt . Nach den statistischen Mittheilungen über de« Amts¬
bezirk zeigt der Viehstand eine Abnahme von 52 Pferden , 106?
Stück Rindvieh und 170 Schafen im Jahre 1881 gegen das
Vorjahr» dagegen eine Zunahme der Schweine um 3184 Stück .

Bühl . Eine dramatisch - musikalische Abendunterhaltung , am
5. d . M . zum Besten des FrauenvereinS abgehalten , erfreute
sich eines sehr zahlreichen Besuches . Der Ertrag war beträcht¬
lich ; ein Beweis , wie gern die Bevölkerung die mildthätigen
Bestrebungen deS Vereins zu unterstützen geneigt ist. Im ab¬
gelaufenen Jahr konnten 836 M . für Unterstützungen verwendet
werden . Außerdem wurde » noch eine Anzahl Kranke durch Ver¬
abreichung von Kost von den Komitemitgliedern und mehrere
Familien direkt unterstützt .

Offenburg . I » der neulich«» BezirkSversammlung deS Landw .
Vereins wurde die Veranstaltung einer Ausstellung von Weinen

des Bezirkes zu Durbach im Laufe deS Frühjahrs beschlossen.
Offeuburg wird von 1883 ab für die nächsten vier Jahre stän¬
diger Vorort deS Gaue- sein. Im Monat März d. I . soll ein
Farrenmarkt zu Offenburg abgehalten werden .

Rippoldsau . Die Arbeiten an der neuen Straße von Rip¬
poldsau nach Freudenstadt nehmen , unterstützt durch die äußerst
günstige Witterung , einen sehr befriedigende» Fortgang . In den
auf bad . Seite vergebenen Arbeitslosen sind bereits etwa 30 Proz .
der Erdarbeiten vollendet . Auf « ürttembergischer Seite nehmen
die Arbeiten gleichfalls einen raschen Fortgang . Nach dem jetzi¬
gen Stande der Bauten steht bei einigermaßen günstiger Witte¬
rung die Eröffnung der ganzen Straße sicher auf 1 . August
laufenden Jahres zu erwarten. Die bevorstehende Badesaison wird
sich also bereits der großen Annehmlichkeiten des neuen Verkehrs¬
weges erfreuen könne». Die neue Straße kürzt die bisherige
Entfernung zwischen RiPpoldSau und Freudenstadt über den
Kniebis um etwa 7,5 kw ab . Dieselbe wirb also statt 21 Km bloS
noch etwa 15 Kw betragen und werden hiebei die Gefällsoerhält -
uiffe zudem noch wesentlich günstigere sein. Die Anlage der
neuen Straße mit ihren herrlichen Waldparthien wird zweifels¬
ohne de» Verkehr in unserem Thale wesentlich beben .

Müllheim . In der Generalversammlungdes landw . Bezirks¬
vereins am 12. d . M . wurde die Abhaltung einer Gau -Ausstellung
zu Müllheim auf Anfang Oktober d . I . beschlossen. Die An¬
schaffung von Obstbäumen wurde als dermalen kaum räthlich be¬
zeichnet , da nur noch minderwerthige Waare zu bekommen sei.
Von der Anpflanzung französischer Bäume , welche allerdings
noch sehr schön zu erhalten seien, wurde abgerathen, da solche in
unserem Boden voraussichtlich kein Fortkommen finden würden.
Man beschloß, an die Kreditkaffe Müllheim die Bitte zu richten,
einen Theil ihres alljährlich in gemeinnütziger Weise zur Ver¬
wendung gelangendenReingewinnes dem Vereine zur Beschaffung
von Obstbäumen für mittellose strebsame Landwirthe zur Ver¬
fügung zu stellen . — Pfarrer Bolz in Reichartshausen
wurde vermittelst diskretionärerGewalt des Evangel . Oberkirchen¬
raths zum Pfarrer in Bug gingen auf 6 Jahre ernannt .

e-L Bom Bobensee , 12 . Febr. Die kontinuirlich trockene
und mäßig kalte Witterung scheint auch in der zweiten Mo¬
natsdekade die Oberhand behalten zu wollen . Nur ein einziges
Mal ist die Quecksilbersäule auf —8 Grad R . herabgegangen .
Für die Obstbäume und Reben ist es von besonderem Nutzen,
daß in diesem Winter nur eiu geringer Wechsel der Temperatur
stattfiudet. Die Fruchtbarkeit des Bodens wird in Folge des
länger » Durchfrierens bei wenig mteusivem Froste befördert, was
der Entwicklung der Saaten späterhin zu gut kommt. Der Stand
der Wiesen ist derart, daß ein günstiger Frühling diesmal eine
sehr ergiebige Heuernte erwarten läßt. — Der Handel mit Schwei¬
nen ist stetsfort lebhaft und es werden solche allwöchentlich in
großer Zahl aus der Secgegend nach der Schweiz (Zürich) und
dem Elsafse (Mülhausen) versandt . In der Regel pflegt deren
Verladung auf den Stationen Meßkirch, Pfullendorf , Stockach»
Nrnzingen und Radolfzell zu geschehen . Der Erlös für die im
vorigen Jahr nach dem Ausland exportirten Schweine dürfte
über 1 Million Mark betragen haben.

Brandfälle . In Rohrbach bei Horvberg brannte am 10.
d . M . das gemeinschaftliche Anwesen des Gr . Dufncr und Aug .
Wehrle nieder : in Oesingen bei Donaueschingen am 9. d . M .
daS Anwesen des Joh . Goll , wobei 12 Schweine mitverbrannten .

Vom Büchertische.
Vom „ Astronomischen Führer " von Georg Stern¬

freund (München, Th . Riedel ) ist der Jahrgang 1882 erschienen .
Preis 2 M . 40 Pf . — Derselbe unterscheidet sich von den vsr -
ausgegangenen 6 Jahrgängen auf das vorthcilhafteste . besonder-
dadurch, daß nicht mehr nur eine Himmelszone (der Thierkr --is),
sondern die ganze nördliche Himmelshalbkugel bis zum 35° südl.
Dekl . auf jeder Monatskarte dargestellt ist. Die Monatskarten
selbst enthalten zunächst die Skelette einer neu nach den besten
Quellen gezeichneten Sternkarte . in welche dann die Sonne mit
Planeten und Ecdmond , letztere in 8 Phasen eingczeichnet sind .
— Sämmtliche Karten haben einen Durchmesser von 22 om . —
Eine mit geringer Mühe verständliche Anweisung lehrt mit Hilfe
dieser Karten finden , welche Gestirne über dem Horizont eines
beliebigen Erdortes zu irgend einer Stunde irgend eines Tages
sich befinde «, so daß der Himmel in der That wie ein aufgeschla-
gencs Buch vor dem Auge des Lesers liegt , mit dessen Erschei¬
nungen er bald so vertraut wird , als vollzögen sie sich au einem
auf seinem Tisch stehenden Modell. — Sicherlich wird der „Füh¬
rer " in dieser neuen Gestalt noch mehr als in der früheren die
noch immer etwas gefürchtete Himmelsknnde in de» Kreisen der
Gebildeten wesentlich fördern , besonders in denen der höheren
Schulen , welch' letzteren, wie uns mitgetheilt wurde, bei Einfüh¬
rung eine Preisermäßigung gewährt würde . — So sei denn die
schöne, gewissenhafte Arbeit auf das beste empfohlen .

„Deutsches Familienblatt "
(bei I . H . Schorer . Ber¬

lin) . Nr . 7 enthält : Natalie. Roman von W . Black. (Forts .)
— Kaiser Friesrich II . Gedicht von C. Ferd . Meyer . Zum
gleichnamigen Bilde. — Konrad Ferdinand Meyer . Von Justus
Herwalt . Mit Bildniß und Facsimile . — Ein Traum . Novelle
von W . Jensen . Jllustrirt von Waldemar Friedrich. (Forts .) —
Reisen und Entdeckungen VIII. Mit Illustrationen . — Kleine
und große Sorgen . Von Elisabeth L. Liwanna. Plauderccke :
Eine „Stroh " - Plauderei. Von C . A . v . Schulenburg . — Mo¬
derne Baukasten. — Die Genügsamkeit Karls deS Zwölften . —
Der Bankier Fabius Chigi . — Ein maurischer Gesandter . —
Fünf Opernsänger . — Deutsche Landwirthe . Kunstblätter in
Holzschnitt : Kaiser Friedrich II . Originalzeichnung von A . Zick.

„Allgemeine Jllustrirte Militärreit un g . " Hel-
wiug'scheVerlags-Bnchhaudlung . Nr . 4 enthält -' Kriegsministcr
v . Kameke . Der Amazournklub , Erzählung v . Joh . v . Dewall ,
Forts . Die Heroin des RebellenkriegeS v . Major I . Schcibert ,
Forts . Vor dem Rennen , im Rennen . Das Garnisonlazareth
in Ludwigsburg von Hanvtmann a . D . Camerer. Die Minist rien
Gambelta und Freyciuet und die framösche Armee , Forts . Lösung
der strategisch - taktischen Aufgabe . Nr . 1 , Redigirung der Be¬
fehle . AuS der Mappe eiaeS alten Junggesellen von H . H . v .
Uchteuhagen . Die französische Linien- und Marineinfanr rie.
Militärische Mittheilungen. Militärisch - literarische Neuigkeiten.
Bei der Redaktion eingegangene Werke. Renn- und Jagdsport .
Vermischtes: John Ericson 's „ Dcstroyer"

. Todteuschau. Brief¬
kasten . Ans unserer humoristischen Mappe : Der militänsche
Edison.

Zu beziehen durch die G. vrom 'scheHofbnchhandluug. Karlsruhe .

VerantwortlicherRedakteur : F . Nestler in Karlsruhe .



Harrdel und Verkehr .
Handelsberichte.

Der AuffichtSrath der Deutsche » GenossenschaftS - Bank
Soergel -Parisius beschloß, nach reichlicher Dotimng der Spezial -
reserven » der auf den 4. Mär » anberaumten Generalversamm¬
lung die Verkeilung von 8 Pro » . Dividende vorzuschlagen .

Frankfurter Produktenbörse vom 12 . Febr . Noti-
rungen nach dem öffentlichen Kursblatt . (Frkf. Ztg .)

Weizen (per 200 Zollpfund netto) effektiv hiesiger und Wet¬
terauer 25V«—'/« , essen, fremder 25— ' per diesen Monat 25 ' /«.

Roggen (Per 200 Zollpfd . netto) Mektiv hiesiger 20 ' /« — 21,
effektiv fremder 20' /«—21, per diesen Monat 20 ' /- .

Gerste (per 200 Zollpfd. netto) effektiv hiesige und Wetterauer
18 ' /,—19 ' /° , effektiv fremde 18 ' /,- 20.

Hafer (Per 200 Zollpfund netto) effektiv hiesiger 16' /«—17 ' /, ,
effektiv fremder 16 ' /.—17 ' /, , per diesen Monat 16' /. .

Oelsaaten (per 220Zollpfd . netto) RapS effekt . —. Rübsen —.
Rüböl (per 100 Zollpfd. netto) effektiv ohne Faß hies. 32 ' /, ,in Partien von 50 Ztur . , effektiv ohne Faß fremde - in Partien

von 50 Ztnr . per diesen Monat —.
Branntwein (50°/° Trall per 160 Liter) effekt . ohne Faß 43 .
Köln » 14. Febr . Weizen looo hiesiger 24 .— , looo fremder

23.25, Per März 22 .75, Per Mai 22.60, per Juli 22.30. Rog¬
gen loco hiesiger 20.50 » per Mär » 16.90, per Mai 16.75 , per
Juli 16 .30 . Hafer lo« . 16 .50 . Rüböl looo 30 .25 , per Mai
29.—, per Oktober 29 .25 .

Bremen , 14 . Febr . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white looo 7.55 , per März 7.60 , per April 7.70 , per
Mai 7.80, per August-Dez. 8.45 . Ruhig . Amerika « . Schweine¬
schmalz Wilcox (nicht verzollt) 56 .

Paris , 14. Febr . Rüböl per Febr . 70 .50, per März 71.25,
per Mai -Aug . 72.50, per Sept .-Dez. 73 .50 . — Spiritus per

Febr . 56.75, per Mai -Aug . 60.50 . — Zucker, weißer . diSp ,
Nr . 3, per Febr . 65.—, per Mai -Aug. 67 .W. — Mehl , 9 Mar¬
ken ,- Per Jebr . 63 .25, Per März 63 .—, per März -Jmn 63.
per Mai -Aug . 62 .75. — Weizen per Febr . 30 40, Per März
30 .25 , per März -Juni 30.25 , per Mai -Aug. 29 .60 . — Roggen
per Febr . 20.25, per März 20.50, per März -Juni 20 .50, per
Mai -August 19. 75.

Antwerpen » 14. Febr . Petroleum-Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Ruhig . Raffinirt . Type weiß , diSP . 18 ' /, b., 18 ' /, B .

New - Aork , 13. Febr . (Schlußkurfe.) Petroleum in New -
Aoick 7' /, , dto . in Philadelphia 7 ' /r , Mehl 5.41 , Rother Winter -
weizen 1 .35' /, , MaiS (old mixed) 67 , Havanna - Zucker 7,
Kaffee , Rio good fair 9 ' /, . Schmalz (Wilcox ) 117/«, , Speck 9 ' /, .
Getreidefracht 4.

Baumwoll -Zufuhr 16,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
14,000 B ., dto . »ach dem Contiuent 5000 B .

I» Nmk., i » . « . > r n»k. , 7 »uw«» «w». «w
- » »« k. , i Franc — so Pfg.

^ Slz. Rordbah«
echte Oder -Ufer

ru»«i
-- «

». « Pfg., i » « r «ou» -- n«k. i . so Pk.
GtaatSpapiere.

Bade » 3'/, Obugat . fl. 97 ' /,
. 4 . fl. 100'/,
. 4 . M . 101 °/.,

Bayern » 4 Obligat . M . 101 ' /«
Deutsch 4ReichSaul.M . 101 ' /.
Pr «ußm4 ' /, ' /,To «s.M .105 ' /„

, 4' /,LousolSM . 101 ' /i,
Sachs« 3*/, Rente M .79" /,,
Wtbg .4' /,O .V.78/7S M . 105 ' /,

. 4Obl . M . 101' /«
Oesterreich 4 Goldrente 78" /, ,

» 4' /,Sllberrte .fl. 64 ' /,
, 4' /,PaPierrte . fl. 62 ' /,
, 5Papierr .v .1881 75 ' /,

Ungar» 6 Goldrente fl. 100 ' /,
. 4 fl. 72»/,

Italien 5 Rente Fr . 85 ' /,
bMMäuien 6 Oblig . M . 100 ' /«
Rußland 5Obl . V.1862 ^ 85 ' /,

, 5Obl .V.1877M . 87 »/,
»5U.Orientanl .PR . 57 °/«
. 4 Eons. v . 1880 R . 70 ' /,

Schwed. 4 in Mk. 98' /.
Spa ».1' /«AuSl.Rut .Piast .26 ' °/„
Sch« .4'/,Ber ».v.1877F, 102 ' /,

, 4°/°Bem 1380F, 99V«
R .-« mer.4^ T .Pr.189lD . 111 ' /«
N .-Lmer .4C .Pr .1907.D . 115 ' /«

« auk-Aktieu.
4'/,DeutscheR.-Ba »kM . 148 ' /«
4 Badische Bank Thlr . 114
5 Basler Bankverein Fr . —
4 Darmstädter Bank fl. 153 ' /,
4DiSc .-Kommand. Thlr . 182 ' /«
5Frarckf .BaickvereinThlr. 99 '/«
5 Oeft . Kredit-Anstalt fl. 257 ' /«
5 Rhein .KreditbankThlr . 111' /«
6 D .Effekt- u.Wechsel-Bk.

40°/° einbezahlt Mir . 132 ' /,
« ifeubahn -Aktie».

4tzeidelberg-SveyerThlr . —
4Heff . Ludw .-BahnThlr . 99 ' /,
4Meckl .Kriedr.-Franz M . 160 ' /,
3 '/, Ob -rschl-s.-St . Thlr , 247 ' /«/,Oberschles.-
4 ' /. Pfälz Maxbahn fl. 127 '/, ,

4 Pfälz . Rordbah« fl. 97
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 163' /«
6 '/, Rhein-Stamm Thlr . 161 ' /«
4 Thüring . llit . X . Thlr . 209 ' /,
5 Böhm . West-Bahn fl. 253 ' /,
5 Gal . Karl -Ludw.-B . fl. 247 ' /.
5 Oest.Franz -St .-Bahufl . 257 ' /,
5 Oe t. Süd -Lombard fl. 108 ' /,
5 Oeft . Nordwest fl. 175

, . Int . S . fl. 183 ' /.
Rudolf fl. 139 ' /«
Gisenbahu -Priorttäte «.

Heff. Ludw .-B . M . 99 ' /,
»lz . Ludw.-B . M . 100 ' /,
lisabeth-Gisela fl. 85' /,

Linz-Budw .fl. 86 ' /«
V. 1867 fl. 86 '/,

4' /i/GaLL -Lud .I.-1V.E .fl. !84 ' /.
5 Mähr . Trenz -Bahu fl. 68
5 Oeft . Nordw . Golo -

Obl . M . 103 ' /«
5 Oeft . Nordw . I«it. X . fl. 87 ' /,
8 Oeft . Nord« , 1-it . 8 . fl. 86

5 Vorarlberger fl.
5 Gotthardl — lUSer .Fr .
4 Schweiz. Central
5 Süd -Lomb . Prior . Fr .
3 Süd -Lomb . Prior Fr .
5 Oest .StaatSb .-Prio .fl.
3 dto . 1—Vlll 8 . Fr .
3 Livor. l«it. 0,0lu . 02 »
5 ToScan . Eeutral Fr .

Pfandbriefe.
4' /, Rh . Hyp .-Bk.-Pfdbr .

S . 30 - 32.
4 dto.
SPre»ß.Eeut .-Bod .- Tred .

Verl, d 110 M . 114 ' /«
4 dto . . 4100M . 98
4' /,Oest .B .-Lrd .-Aast.fl, 101 ' /.
5 Ruff . Bod .-Cred. S R . L2 '/,
4°/° Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100

Verzinsliche Loose.
3'/,Tölu -Miad .Thlr . 100 123 ' /,
4 Bayrische . 100 136 ' /,
4 Badische . 100 135 ' /,

84 '/,
99 ' /,
93 ' /,
98 '/.
54 ' /.

104 ' /.
75 ' /,
53 ' /,
86 '/,

101 '/,
99 -/,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .100 119 ' /,
3 Oldenburger , 40 124 ' /,
4Oesterr . v. 1854 fl. MI 111°/,
5 , V. 1860 , 500 119 '/«
4 Raab -Grazer Thlr . 100 93
UuverztuSlicheLoofepr.Stück .
Badische fl. 35-Loose 219 .80
Braunschw. Thlr . 20-Loose 100 .50
Oeft . fl. 100-Loose v . 1864 328 .40
Oester . Kreditlosest . 100

von 1858 331 .80
Uugar .StaatSloose fl.100 222 .25
AnSbacher fl. 7-Loose —
Augsburger fl. 7-Loose —
Freiburger Fr . 15-8oose 29 .10
Mailänder Fr . 10-Loose 14.50
Meininger fl. 7-Loose 27 .70
Schwed. Thlr . 10-Loose —

Wechsel «nd Sorte «.
Pari - kur» Fr . 100 81 .15
Wie» kur , fl. 100 170 .90
Amsterdam kurzfl .100 168 .65
London kurz 1 Pf . St . 20 .48—47

Dukaten
Dollars in Gold
20 Fr .-St .
Ruff . Imperials
SovererguS

9.55- 60
4.17- 21

16.22—26
16.68—73
20.40—45

100 '/,

Städte -Obligattone« , «nd
Judnstrle-Aktie».

4 KarlSruherObl .v .1879 —
4' /, Mannheimer Obl . 101
4' /, Pforzheimer » 101 ' /«
4' /, Baden -Baden . 101
4' /, Heidelberg Obligat .
4 Freiburg Obligat .
4 Sonkauzer Obligat .
Ettlmger Spimlerei o. ZS. 112 ' /,
KarlSruh .Maschiumf . dto. 107 ' /,
Bad . Zuckerfabr., ohne ZS. 96
3' /°Deutsch .Phöu . 20«/» « , . 180
4RH . HyPoth.-B <mk 50»/.

be» . Thl . 114
ReichsbankDiScout 6 ' /,
Franks. Bank . DiScout 6 ' /»

Tendenz : sehr fest.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutltche Zukelluugen.

L.I86. 1 . Nr . 930 . Freiburg . Der
Müller Heinrich Löffler von Betzen¬
hausen, vertreten durch Anwalt Schil¬
ling dahier , klagt gegen den Bäcker
Gustav Grethel von Freiburg , zur
Zeit unbekannten Aufenthalts , auS
Kaufvertrüg , mit dem Antrag auf Ver-
nrtheilung zur Zahlung des rückstän¬
digen Kaufpreises für geliefertes Mehl
im Bettage von 3027 Mark 50 Pfg .
nebst Zinsen, und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die 1. Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Freiburg

auf den 2. Mai 1882 ,
Vormittags 9 Uh r ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Freiburg , den 13. Febmar 1882 .
0r . Harden , Sekretär ,

alS Gerichtsschreiber des Großh . bad .
Landgerichts.

L.137 . 2. Nr . 1360 . Lahr . Herrn.
Schweickhardt jr . und die Firma
Bilger <L Schöpfer in Lahr klagen
gegen den Schuhmacher Wilh . Fried.
Nestler von Lahr , z . Zt . an unbe¬
kanntenOrten , aus Kauf , mit dem An¬
träge auf Verurtheilung des Beklagten
zur Zahlung von 77 M . 50 Pf . nebst
Zinsen und bezw . von 175 M . 3 Pf .
und 20 M . Kosten, und laden den Be¬
nagten zur mündlichen Verhandlung
deS Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Lahr zu dem auf

Montag den 20 . März d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termine .
Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Lahr, den 9 . Februar 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Eggler .
Aufgebote.

L. 148 . Nr . 1359 . Bonndorf . Do¬
minik Zobel von Füzen , Vormund
der entmündigten Maria Josefa Gleich¬
auf von da , hat das Aufgebot nach¬
stehend verzeichneter . auf Gemarkung
Füzen gelegener Liegenschaft beantragt :

5 Ar 58 Meter Acker in Schirgab -
len , neben Karolina Spitz und
Josef Maier , Küfer.

ES ergeht deßhalb die Aufforderung,
etwaige Rechte und Ansprüche an der
genannten Liegenschaft in dem auf

Dienstag den 4. April 18W ,
Vormittags 10 Uhr ,

augeordneten Aufgebotstermin anzu¬
melden , widrigenfalls die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen er¬
klärt würden.

Bonndorf , den 2 . Febmar 1882 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Köhler .

L .144 . 1. Nr . 1178 . Eberbach .
1 . Johann Philipp Göhrig III . , Gast -
wirth in Schwanheim. 2 . Eva Katha¬
rina , geb . Göhrig , Ehefrau des Land-
wirths Erhard Rcinmuth in Neun¬
kirchen, 3 . Rosine, geb . Göhrig , Ehe¬
frau des Landwirths Philipp Zimmer¬
mann in Haag , 4 . Eva Margaretha ,
geb . Göhrig . verstorbene Ehestau des
Landwirths Philipp Liebig in Schwan -
Heim , nun deren drei Kinder : Georg
Philipp , Katharina Sophia und Kart
Friedrich Liebig von da , unter Vor¬
mundschaftihres Vaters , Philipp Liebig
in Schwanheim , besitzen auf Ableben
der Landwirth Georg Philipp Göhrig
Eheleute von Schwanheim nachstehende .

10.

L.
I .

in den Grund - und Unterpfandsbüchern
nicht eingetragene Liegenschaften :
/I . In unabgetheilter Gemein¬

schaft .
I. Auf Gemarkung Schwanherm .

1 . 48 » 14 gw Wald im großen Hei-
. ßerberg, neben Aufstößer und Ge¬

meinde Schwanhcim.
2 . 5 a 41 gw Wald im großen Hei¬

ßerberg , neben Philipp Zimmer¬
mann von Pleutersbach u . Louise
Seip von da.

3 . 22 » 94,64 gm Wald im kleinen
Heißerberg, neben Philipp Göhrig
von Schwanheim beiderseits .

4. 35 » 46 gm Wald im kleinen Hei¬
ßerberg , neben Wilhelm Rein-
muth 1l . und Philipp Wagner
Erben von Schwanheim.

5 . 16 a 08,61 gm Wald im großen
Heißerberg, neben Daniel SeiSler
Ehefrau m Ällemühl und Philipp
Zimmermann in Pleutersbach.

6. 16 » 79,58 gm Wald im kleinen
Heißerberg» neben Philipp Beisel
Erbe» in Schwanheim und Ge¬
meinde Schwanhcim.

7. 15 L 61,30 gm Wald allda , neben
Gemeinde Schwanheim.

U. Auf Gemarkung Unter -
schwarzach .

8. 3 a 7,53 gm Wiesen in der kalten
Klinge, neben Philipp Liebig und
Heinrich Backfisch Ehefrau von
Schwanheim.

9. 8 a 27,96 gm Wiesen in der kalten
Klinge , neben Friedrich Schupp
u . Philipp Göhrig ll . von Schwan¬
heim ;
3 a 7,53 gm Wiesen allda, neben
Karl Groß u . Philipp Göhrig ll .
von Schwanheim,

iu abgetheiltem Eigenthum ,
kohann Philipp Göhrig l! I. ,

Gastwirth in Schwanheim:
a. auf Gemarkung Schwauheim :

1 . 20 a 34,42 gm Wald im großen
Heißerberg, neben Johann Philipp
Göhrig Erben und Aufstößer;

b. auf Gemarkung Unter -
schwarzach :

2. 10 » 40,86 gm Wiesen in der kalten
Klinge , neben Johann Philipp
Göhrig U . und Philipp Zimmer¬
mann Wittwe in Schwanheim.

II . Eva Katharina , geb . Göhrig ,
Ehefrau des Landwirths Erhard Rein-

muth iu Neunkirchen :
auf Gemarkung Schwanheim :

1. 4 a 86 gm Farreuwiese mit Serg -
wiese , neben Felix Herbold und
Adam May ;

2 . 1 a 18,28 gm Garten im Deckarts¬
garten , neben Philipp Liebig bei¬
derseits ;

3 . 47,31 gm Wiesen im SchäferS-
ram, neben Philipp Zimmcrmann
und Philipp Hillengaß Wittwe.

HI. Rosine , geb . Göhrig , Ehefrau
des Landwirths Philipp Zimmermann

in Haag :
auf Gemarkung Schwanheim :
70,97 gm Garten im Deckartsgarten ,

hinter Konrad Streiu 's Haus , ne¬
ben Konrad Strem und Heinrich
Strem .

IV . Die Enkel Georg Philipp ,
Katharina Sophia und Kart
Friedrich Liebig in Schwanheim :
». auf Gemarkung Schwanheim :

1. 18 a 96 gm Wald im großen
Heißerberg, neben Peter Laier von
Schönbruun und Friedrich Huber
von Pleutersbach ;

2. 4 a 73,12 gm Wald im großen
Heißerberg , neben Peter Göhrig
von Schönbrunn und Gemeinde
Schwauheim;

3 . 94,62 gm Wiesen im untern Dorf ,
neben Graben beiderseits ;

d . auf Gemarkung Unter -
schwarzach :

4. 1 s. 53,77 gm Wiesen in der kalten
Klinge , neben Philipp Zimmer¬
mann und Georg Philipp Wag¬
ner von Schwanheim.

Auf Antrag der Betheiligten, bezw.
des Vormundes der drei minderiährigen
Kinder, werden alle Diejenigen, welche
in den Grund - und Unterpfandsbüchern
nicht eingetragene und auch sonst nicht
bekannte dingliche od . auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbaude be¬
ruhende Rechte an den genannten Lie¬
genschaften haben oder zu haben glau¬
ben , aufgefordert, solche in dem auf

Montag den 1 . Mai l. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

bestimmten Termine dahier geltend zu
machen , widrigenS die nicht angemelde¬
te» Ansprüche für erloschen erklärt wer¬
den würden.

Eberbach, den 30. Januar 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Heinrich .

Ausschluß-Urtheile.
L.128. Nr . 1767 . Donaueschin -

aen . In Sachen deS Konrad Stro¬
bel , Hausirer von Gampenhof , z. Zt .
wohnhaft in Hüsing« , gegen unbe¬
kannte Dritte , Aufgebot von Urkunden
betreffend , wurde unterm Heutigen von
Großh . Amtsgerichte hier mit Bezug
auf die diesseitige Bekanntmachung vom
3 . Juli v . I . , Nr . 7990 ,

AuSschlußurtheil
dahin erlassen :

Der Einlageschein des Vorschußver¬
eins Hüfingen e . G . vom 16. Sep¬
tember 1878 über 1890 Mark , das
Sparkaffebüchlein des BorschußvereinS
Hüfingen e. G . , auf den Namen deS
Konrad Strobel ausgestellten , mit
einem Eintrag einer Einlage vom 27.
November 1879 über 300 Mark , das
Mitglieder - Bescheinigungsbüchlein für
Konrad Strobel Nr . 378 mit Ein¬
trägen über Einlagen vom 29 . August
1878 über 5 Mark , vom 16. Februar
1879 über 10 und vom 27 . November
1879 über 285 Mark — werden für
kraftlos erklärt.

Donaueschingen, 27 . Januar 1882 .
Gerichtsschrciberei

des Großh . bad . Amtsgerichts.
Willi .

L . 161 . Nr . 1357 . St . Blasien .
In Sachen

des Engelbert Kaiser in
Strittberg , Kl .,

gegen
unbekannte Dritte , Bell .»

Aufgebot einer Urkunde
betr.,

hat das Großh . Amtsgericht St . Bla¬
sien unterm Heutigen folgendes AuS-
schlußurtheil erlass« :

Nachdem auf die diesseitige Auffor¬
derung vom 30. Juni v . I . » Nr . 5912 ,
Rechte Dritter auf den 4V-"/utiaen
Pfandbrief der Rheinischen Hypotheken¬
bank in Mannheim Serie XX Int . ll .
Nr . 706 über 300 Mk . nicht geltend
gemacht worden sind, so wird diese
Urkunde für kraftlos erklärt.

St . Blasien , den 1 . Februar 1882.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Erb .

IkoukarsverfahrrL .
L. 185. Nr . 6235 . Heidelberg .

Das Großh , Amtsgericht Heidelberg
hat unterm Heutigen das Konkursver¬
fahren über den Nachlaß des Gastwirths
Martin Schnellbach von Bammeo-
thal nach Abhaltung des Schlußtermins
und vollzogener Schlußvertheilung auf¬
gehoben .

Heidelberg, den 13. Febmar 1882.
Der Gerichtsschreiber:

Braungart .
L . 184 . Nr . 3392 . Freiburg . Das

Konkursverfahren über das Vermögen

der Fidel Bernauer Wittwe, Josefa ,
geb. Niederbühl von Kirchzarten, wurde
nach erfolgter Abhaltung des Schluß¬
termins von Großh . Amtsgericht dahier
aufgehoben .

Freiburg , den 13. Februar 1882 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Wagner .

L.151. Nr . 1058. Emmendingen .
Zur Abnahme der Schlußrechnung und
zur Erhebung von Einwendungen gegen
daS Schlußverzeichniß in der Konkurs¬
sache gegen Sonnenwirth Johann Georg
Kublin , jung , von Bahlingen , wurde
von Großh . Amtsgericht dahier Termin
auf Montag de» 6. März 1882 ,
Vormittags 9 Uhr , bestimmt . Em¬
mendingen, 10. Februar 1882 . Der
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts

Jäger .
BermSgmsabsoudermlge «.

L.185. Nr . 1851 . Konstanz . Die
Ehefrau deS ThomaS M öhrl e, Maria
Anna, geb . Klaiber von Großschönach ,
vertreten durch RechtSanwalt Riggler
in Konstanz, hat gegen ihren Ehemann
eine Klage auf Vermögensabsonderung
erhoben . Zur mündlichen Verhandlung
ist vor Großh . Landgerichte Konstanz
— Civilkammer 11 — Termin auf
Donnerstag den 23 . März d . I .,

Vormittags 8 '/, Uhr ,
bestimmt , waS zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird .

Konstanz , den 11 . Febmar 1882 .
Dre Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Nothweiler .

L.171. Nr . 874 . WaldShut . Die
Ehefrau des Landwirths Oswald
Schneider , Josefa , geb. Scheuble von
Lienheirm vertreten durch Hm . Rechts¬
anwalt Straub dahier, hat gegen ihren
genannten Ehemann bei dem Großh .
Landgericht Waldshut Klage auf Ver-
mögensabsonderung erhoben , zu deren
Verhandlung vor der I . Civilkammer
Termin auf
Donnerstag den 30 . März d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
bestimmt ist.

Waldshut , den 12. Februar 1882 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad - Landgerichts.
Seifert .

L.16S. Nr . 5338 . Mannheim . In
/ dem Konkursverfahren über daS Ver-
/ mögen des Kaufmanns Georg Werte ,
' Inhaber der Firma gleichen Namens
in Mannheim , ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters der
Schlußtermin auf : ,

! Donnerstag den 9 . März 1882 ,
! Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht (Civil-
respiciat I) Hierselbst bestimmt .

> Mannheim , den 12. Febmar 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
l F . Meier .

L. 153. Nr . 875 . Offenburg . Die
Ehefrau de- Seilers Matthäus Leh -
mann , Veronika, geb . Armbruster von

/ Wolfach, wurde durch Urtheil der Ci
vilkammer II dahier unterm Heutigen
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern.

DieS wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger gebracht .

Offenburg , den 1. Febmar 1882 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts.
Schroeder .

L . 157. Nr . 2032 . Donaueschin¬
gen . Durch Beschluß Großh . Amts¬
gerichts hier vom Heutigen wurde auf
Antrag der Ehefrau des Gottfried
Hirt , Bierbrauer von Bräunlingen ,
,emäß 8 40 des bad . Einfühmngsge
etzes zu den Reichsjustizgesetzenff ,

erkannt :
Die Ehefrau deß Bierbrauers Gott¬

fried Hirt von Bräunlingen , Sofia ,
geb . Bastian , wird für berechtigt er¬
klärt, ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusonoern.

Donaueschingen, dm 8 . Febmar 1882.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgericht- .
Willi .

Bekanntmachung .
M .165 . F .G .Nr . 1875 . Karls¬

ruhe . Die Wittwe des Kalkanten
Johann Lieber , Christine , geborne
Köhler von hier , ist mit Gerichtsbe¬
schluß vom 8. d. Mts . , Nr . 3006 , im
Sinne des L -R .S . 489 entmündigt und
dieser Beschluß heute der Vormund¬
schaftsbehörde mitgetheilt worden-

Karlsruhe , den 10 . Febmar 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

C . Reutti .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
L . 150. Nr . 1692 . Schwetzingen ,

. ermann Kirschner in La Chaux de
ondS , heimathSbcrcchtigt in Schwetzin¬

gen , wird beschuldigt , als Ersatzreservifl
1. Klaffe auSgewandert zu sein, ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben. — lleberttetung gegen 8 360 '
R .St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 14 . April d . I . ,
Vormittag - 8 Uhr ,

vor das Großherzogl . Schöffengericht
Schwetzingenzur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei »«entschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Sttafprozeßordnuua von dem König!.
BezirkskommandoDonaueschingen aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden.

Schwetzingen, dm 7 . Februar 1882.
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Nuß .

M .178 . 2 . Nr . 1306 . Heidelberg .
Großh . Staatsanwalschaft Heidelberg.
Der am 16 . November 1859 zu Spech-
bach geborene Kellner Peter Herb old ,
» letzt daselbst , wird beschuldigt , als
Wehrpflichtiger in der Absicht , sich dem

Eintritte in den Dienst des stehende«
Heeres oder der Flotte zu entziehen ,
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter sich außerhalb des Bundes¬
gebiets aufgehaltm zu haben, — Ver¬
geh« gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1 St .G .Ä ^

Derselbe wird auf
Freitag den 24. März 1882 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Großh . Strafkammer deS Gr ,
Landgerichts Mannheim zur Hauptver-
handlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 de-
Strafprozeßordnung von dem Großt-
Bezirksamt zu Heidelberg über dieser
Anklage zu Grunde liegend « Nat -
sachen ausgestellten Erklärung >emr-
theflt werden.

Heidelberg, den 10 . Febmar 1882 .
Der Großh . Staatsanwalt ,

v . Dusch .

Brenn HolzVersteigerung.
M . 175 . 1 . Die Großh . Bezirksforstei
errenwics versteigert mit Borgftift

-iovnerstag den 23. Febr . l. I .»
Vorm . 10 Uhr , im Wirthshause zu
Herrenwies : 226 Ster buchenes und
601 Ster tanneues Scheitholz, 6 Ster
buchenes u. 97 Ster tannenes Rollen¬
holz u . 977 Ster Kohlholz Auszüge
aus den Aufnahmslisten können von
Waldhüter Müller in Herrenwies be-
»oaen werden.

Druck « nd Verlag der G . Brann ' scheo Hofduchdrnckerei .
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